
Mit diesem Formular können Sie die Mit-
gliedschaft im BFAD e.V. beantragen oder 
mit uns Kontakt aufnehmen. 
 
□ Ich möchte Mitglied werden 
 
□ Ich möchte weitere Informationen 

zum BFAD,  nehmen Sie bitte mit 
mir Kontakt auf. 
 
 
 

Institution:………………………………. 
     ………………………………… 

 
Name: ..............................................  
 
Vorname: ..........................................  
 
Straße: ..............................................  
 
Ort: ....................................................  
 
Tel:. ...................................................  
 
Fax: ...................................................  
 
Email: ................................................  
 
 
Bitte senden Sie dieses Blatt per Fax an: 

 
Geschäftsstelle BFAD 

0331/ 58 18 23 24 

 

 
Bundesverband der Flächenagenturen 
in Deutschland e.v. (BFAD) 
Zeppelinstr. 136 
14471 Potsdam 
 
Tel.: 0331 - 58 18 23 22 
Fax: 0331 - 58 18 23 24 
 
info@verband-flaechenagenturen.de 
www.verband-flaechenagenturen.de 
 
Amtsgericht Potsdam 
Vereinsregister-Nr.: VR 6853 P 
 
Bankverbindung: 
Commerzbank Potsdam 
Konto-Nr. 11 15 24 2 
BLZ  160 400 00 
 
 
Mitglieder des BFAD können juristische 
und natürliche Personen werden, die sich 
mit dem Aufbau von Flächen- und Maß-
nahmenpools beschäftigen oder diese Idee 
unterstützen.  

Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 300 € 
für juristische und 75 € für natürliche Per-
sonen. Ein Antrag auf Mitgliedschaft kann 
mit diesem Blatt (oder auf anderem Wege 
formlos, aber schriftlich) gestellt werden. 
Satzungsgemäß wird darüber auf der je-
weils nächsten Vorstandssitzung entschie-
den. 

 

 
 
 
 
 
 
 

Kompensation durch Kooperation 
 

Flächenpools und Flächenagenturen: 

Neue Wege im Naturschutz 



Flächenpools und 
Flächenagenturen 
Neue Wege im Naturschutz 
 
Die Eingriffsregelung ist ein zentraler Be-
standteil des Naturschutzes in Deutsch-
land: Wo Natur und Landschaft durch neue 
Anlagen, Siedlungen oder Verkehrsflächen 
beeinträchtigt werden, muss ein ökologi-
sches Gegengewicht geschaffen werden. 
Dies geschieht u.a. durch Kompensa-
tionsmaßnahmen.  

Um Kompensationsmaßnahmen fachlich 
hochwertig und im Konsens mit allen Betei-
ligten umzusetzen, bietet sich die Idee des 
Flächenpools an: 

• Kompensationsmaßnahmen werden 
dort umgesetzt, wo sie naturschutz-
fachlich sinnvoll sind - möglichst in 
großen, zusammenhängenden Ge-
bieten. 

• Landeigentümer und -nutzer sind von 
Anfang an in die Projekte involviert. 

• Flächen und Maßnahmen werden 
langfristig gesichert und betreut, da-
mit sie die beabsichtigte Wirkung 
auch wirklich entfalten. 

Flächenagenturen sind Flächenpool- Ex-
perten - von der Planung über die Um-
setzung bis hin zur langfristigen Betreuung. 
Sie bieten Investoren, Behörden und allen 
Partnern vor Ort Dienstleistungen und 
Beratung an.  

Der BFAD will… 
 
 
 

• …die zukunftsträchtige Idee "Flächen-
pool" weiter bekanntmachen und für 
sie werben. 

 

• …Flächenagenturen als zentrale Ak-
teure für die Realisierung von 
Flächenpools stärken und vernetzen. 

 

• …Qualitätsstandards für die Arbeit 
von Flächenagenturen und die 
Entwicklung von Pools etablieren. 

 

• …den Meinungs- und Erfahrungsaus-
tausch unter den Flächenagenturen 
verbessern und dauerhafte 
Kommunikationsstrukturen schaffen. 

 
 

Über den Verband 
 
 
• Der BFAD wurde im September 2006 

in Leipzig gegründet. 
 

• Den aktuellen Vorstand bilden u.a. die 
Flächenagentur Brandenburg GmbH 
und die Stiftung Naturschutz aus 
Schleswig-Holstein. 

Die Flächenagentur im Städtequartett 
aus Niedersachsen, die 
Landgesellschaft Sachsen-Anhalt 
mbH und die Hanseatische 
Naturentwicklung GmbH (haneg) sind 
als Beisitzer vertreten. 

 

• Der BFAD präsentierte sich bislang 
u.a. auf der Woche der Umwelt 2007 
in Berlin, der Expo der Vielfalt 2008 in 
Bonn und verschiedenen Tagungen 
und Workshops. 

 

• Eigene Tagungen des Verbandes: 
2008 "Kompensation durch 
Kooperation", Frankenhausen  

 2009 "Klimaschutz und Kompen–
 sation" – KLIK" , Bremen 
 2010 "Kompensation im Wald", Essen 
 

• Weitere Aktivitäten: Stellungnahmen 
zu aktuellen Themen, Kontakte zu 
anderen Vebänden und zu Behörden, 
Aufbau von Arbeitskreisen 

 


